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Technisch-geistige Arbeit - so bedeutend sie für die in-

dustriell-kapitalistische Entwicklung ist - war bis vor

kurzem noch kaum Gegenstand industriesoziologischer

Forschung. Die vorliegende Studie leistet einen Beitrag

zur Schließung dieser Lücke: Sie basiert auf empiri-

schen Untersuchungen in technischen Büros von Ma-

schinenbaubetrieben und interpretiert ihre Befunde vor

dem Hintergrund einer historisch-theoretischen Analyse

der betrieblichen Funktionen technischer Angestellten-

arbeit. Analysiert werden die Organisationsstrukturen

und Arbeitsformen in Entwicklung, Konstruktion und

Arbeitsvorbereitung sowie die Bestimmungsgründe,

Formen und Resultate der "Computerisierung" dieser

zentralen Tätigkeitsfelder von Ingenieuren, Technikern

und technischen Zeichnern und Zeichnerinnen. Der

Charakter der sich vollziehenden Veränderungen wird

als systemische Rationalisierung des betrieblichen In-

formationssystems bestimmt. Die neue "Informations-

form", die daraus resultiert, geht zwar nicht mit "Ab-

straktifizierung" der Arbeitsinhalte und Dequalifizie-

rung der Arbeit einher; zur "Modellierungsintelligenz"

der technischen Angestellten gibt es für die Betriebe

keine Alternative. Arbeit und Arbeitsresultate  der tech-

nischen Angestellten fügen sich nun aber reibungsloser

in ein neues, computerisiertes betriebliches Informa-

tionssystem, das die verschiedensten materiellen wie

immateriellen Teilprozesse miteinander verbindet und

in dessen Kontext Tendenzen zur Leistungsintensivie-

rung und zur Zunahme betrieblicher Kontrolle unver-

kennbar sind.
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Das Jahrbuch 1992 gibt einen Überblick über die im

letzten Jahrzehnt in zentralen Dienstleistungsfeldern

durchgeführten technischen, organisatorischen und per-

sonalwirtschaftlichen Umstrukturierungen sowie ihre

Auswirkungen auf Arbeit und Beschäftigung. Davon

ausgehend wird gefragt, ob in diesem Jahrzehnt von

einer Kontinuität der Rationalisierungsentwicklung oder

aber von einem qualitativ neuen Rationalisierungsschub

auszugehen ist. In einigen Feldern deuten sich neue Ra-

tionalisierungskonzepte an, die zur Ausdünnung von

qualifizierter Dienstleistungsarbeit und zu einer generel-

len Segmentierung von Dienstangeboten und Bera-

tungsleistungen für unterschiedlich finanzstarke Kun-

dengruppen führen können. Im einzelnen wird die Ra-

tionalisierungsdynamik für die Bereiche Kreditinstitute,

Versicherungen, Handel, unternehmensbezogene

Dienstleistungsunternehmen sowie für das Spedi-

tions- und Transportgewerbe dargestellt. Zwei weitere

Beiträge gehen auf wichtige gesellschaftliche Umfeld-

bedingungen der Rationalisierung von Dienstleistungs-

arbeit ein: die Auswirkungen der Techniknutzung im

Haushalt und die Akzeptanz von Technik in der

west- und ostdeutschen Bevölkerung.


